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Wir gratulieren unseren
Bürgerinnenund Bürgern
80. Geburtstag
Walter Kleiner 24.11.34 Lange Zeile 84 Retz
Maria Kornher 19.10.34 Obere Hauptstraße 9 Kleinhöflein
Johann Polster 17.12.34 An derMauth 2/Top 2 Retz
Franz Schadn 02.11.34 Hofern 7 Hofern
Hermine Simrath 09.12.34 Markersdorferstraße 9 Obernalb
Maria Trimmel 02.11.34 Dr. Gregor Korner-Gasse 10 Retz

85. Geburtstag
KatharinaDachs 25.10.29 Windmühlgasse 14 Retz
Helene Franzl 10.10.29 Lange Zeile 4 Retz
Leo Frey 02.12.29 Winterseite 19 Kleinhöflein

90. Geburtstag
Hermann Edlinger 17.12.24 Geißlerstraße 1-3/2 Retz
Friedrich Eidher 04.12.24 Unternalberstraße 247 Unternalb
Erich Frey 30.10.24 Franz Liszt-Straße 6 Retz
Hedwig Rattenschlager 14.10.24 Jahnstraße 8 Retz
Anna Rihacek 04.12.24 Matthias Brunner-Gasse 4 Retz

95. Geburtstag
Leopoldine Zottl 01.11.19 Vinzenziplatz 9 Retz

102. Geburtstag
Otto Filipsky 18.10.12 Lange Zeile 52 Retz

GoldeneHochzeit
Karl &Helga Fraissl 21.11.64 Dr. GregorKorner-Gasse21 Retz
Franz&MariaMilota 26.12.64 Winzerstraße 40 Obernalb

SteinereneHochzeit
Erwin& Elisabeth Studeny 07.04.47 Franz Liszt-Straße 12 Retz
Leopold&Anna Bruckner 15.05.47 Ranzonistraße 5/3 Retz

Peter Turrini
wird 70

Am 26. September feiert un-
ser Ehrenringträger Peter
Turrini seinen 70. Geburts-
tag. Der geborene Kärntner
ist seit über zwanzig Jahren
leidenschaftlicher Retzer.
Er wohnt und arbeitet in
Kleinriedenthal. Peter Tur-
rini hat an die 40 Theater-
stücke, zahlreiche Bücher,
Drehbücher, Hörspiele,
Sprechplatten und CD’s he-
rausgebracht. Peter Turrinis
Werke wurden in 30 Spra-
chen übersetzt, seine Stücke
werden weltweit gespielt.
Viele seine Theaterstücke
werden imTheater in der Jo-
sefstadt aufgeführt. Am 16.
Mai 2013 wurde das Stück
„Aus Liebe“ eben dort urauf-
geführt. Wir dürfen unse-
rem berühmten Bürger sehr
herzlich zu seinem runden
Geburtstag gratulieren und
wünschen ihm noch viel
Schaffenskraft.

Am 27. August hat Prof.
Otto Staininger sein 80.
Lebensjahr vollendet. Otto
Staininger wurde in Aner-
kennung seiner vielen Ver-
dienste um die Stadt Retz
derWindmühlenring verlie-
hen. Immer wieder konnte
auch die Stadtgemeinde im
Rahmen von Ausstellungen
sein großes künstlerisches
Können präsentieren. Wir
dürfen recht herzlich zum
Geburtstag gratulieren und
wünschen uns noch viele
künstlerische Aktivitäten
aus seiner Hand.

Prof. Otto Stainiger –
ein Achtziger

Wie bekannt hat Fr. Mag.
Susanne Metzger ihr Man-
dat als Stadträtin zurück-
gelegt. Für dieses freige-
wordene Mandat wurde Fr.
Elisabeth Germann von der
SPÖ Retz nachnominiert
und im Rahmen einer Er-
gänzungswahl anlässlich

der letzten Gemeinderats-
sitzung in den Gemeinde-
vorstand gewählt. Wir dür-
fen der neuen Stadträtin
recht herzlich gratulieren
und ihr viel Freude mit der
gewiss nicht leichten Auf-
gabe wünschen.

Stadträtin ElisabethGermann
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Das spätsommerliche Wetter
brachte einige Starkregenereig-
nisse mit sich. Besonders die im-
mensen Regenfälle am 30. und
31. Juli haben zu vielen Schäden
im privaten Bereich wie auch bei
öffentlichen Infrastrukturein-
richtungen geführt. Viele Keller
wurden überflutet und die ört-
lichen Feuerwehren, denen ich
sehr zu Dank verpflichtet bin,
waren tagelang im Einsatz. Mit
großen Mühen und Anstrengun-
gen konnten die Schäden nicht
nur bei den Häusern, sondern
auch bei Gräben, Güterwegen,
Kanaleinläufen mittlerweile wie-
der behoben werden. In einigen
Fällen wurden auch Mittel des
Katastrophenfonds beim LandNö
angesprochen. Diese Möglichkeit
besteht weiterhin bis sechs Mo-
nate nach dem Schadensereignis.
Sollten Sie also erst jetzt erfah-
ren haben, dass nicht sämtliche
Schäden, die an Ihren Häusern
entstanden sind, durch die Versi-
cherung übernommen werden,
können diese Mittel, die bis max.
20 % des geschätzten Schadens
betragen, noch abberufen wer-
den. Wenden Sie sich einfach an
das Stadtamt. Es wird dann mit
Ihnen ein Besichtigungstermin
mit einer Schadenskommission

vereinbart. Gemeinsam mit dem
„Pulkau Wasserverband“ werden
in Obernalb, Unternalb und Klein-
höflein die Ortsbäche zumindest
teilweise geräumt, um künftige
Hochwässer besser aufnehmen
zu können. Die Arbeiten werden
in den nächsten Wochen in An-
griff genommen werden. Um die
Hochwassersituation in Klein-
höflein verbessern zu können,
wurde vor geraumer Zeit bereits
das Büro DI Ernst Grand mit Pla-
nungsarbeiten beauftragt. Es
liegen nunmehr erste Entwürfe
dafür vor. Wie uns von Landes-
stellen versichert wurde, könn-
te ein Hochwasserschutzprojekt
eventuell bereits im Jahr 2016
mit finanzieller Unterstützung
des Landes in diesem Bereich ver-
wirklicht werden. Damit würde
Kleinhöflein zumindest von der
Südseite her bei künftigen Stark-
regenereignissen geschützt sein.
Ich möchte Sie aber auch bit-
ten, soweit es möglich ist, selbst
Vorsorge für derartige Katast-
rophen zu treffen. Oft können
Sandsäcke, Einschubsperren oder
Rückschlagklappen zumindest
die ärgsten Schäden verhindern.
Einen 100%iger Schutz vor der-
artigen Ereignissen kann es aber
nicht geben. Ich darf Sie aber auch

um Ver-
s t ändn i s
dafür bit-
ten, dass
nach einem derartigen Regener-
eignis der städt. Bauhof mit den
Aufräumungsarbeiten schlicht-
weg überfordert ist. Nicht überall
kann gleichzeitig geholfen wer-
den.
Mit dem in Kürze stattfindenden
Weinlesefest beginnt hoffent-
lich ein stabiles Herbstwetter,
um auch entsprechende Qualitä-
ten im Weinbau zu ermöglichen.
Unser Weinlesefest wird heuer
zum 60. Mal begangen. Ich darf
Sie dazu recht herzlich einladen
und möchte Ihnen recht fröhliche
Stunden und gute Unterhaltung
bei unserem Traditionsfest wün-
schen.

Bgm. Karl Heilinger

Liebe Retzerinnen
Liebe Retzer
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Erstmals absolvierten die
Schülerinnen und Schüler
der dritten Klassen einen
Projekttag im Rahmen des
Berufsorientierungsun-
terrichtes, organisiert von
der BO-Lehrerin Gerda
Hölzl. Die Betriebsbesich-
tigungen vermittelten den

Schülern und Schülerin-
nen nicht nur interessante
und ausführliche Informa-
tionen über Ausbildungs-
berufe und Betriebsabläu-
fe verschiedener Retzer
Betriebe, sondern bereite-
ten darüber hinaus sehr
viel Spaß und Freude. Die

Betriebsbesichtigung glie-
derte sich in eine Führung
durch den Betrieb, eine Er-
probung praktischer Tätig-
keiten und ein Interview
mit einem Angestellten.
Ein großes Dankeschön
gilt den beteiligten Retzer
Betrieben: Maresch (Hol-

zindustrie, Bild), Straßber-
ger (Optik, Akustik, Uhr-
reparatur), Hofer | Media,
Pollak (Spenglerei und
Dachdeckerei), Eurospar
und Blei (Bäckerei).

BO-Projekttag
der NMS Retz!
www.hsretz.ac.at

Im Bild von links: Simon Rockenbauer, Lukas Gschweicher (Fa.Maresch), Sandra Geretschläger, Lena Schleifer,Mathias Fachleitner, Naomi Kornherr,
Christoph Schandl

NMSRetz Tennis
In der vorletzten Schulwo-
che fand auf der Anlage
des TC Retz die Schulmeis-
terschaft der NMS Retz
statt. Unter der Leitung von
HOL Wolfgang Fleischer
wurden in einem packen-
den Turnier die besten
Burschen und Mädchen
ermittelt. Bei den Burschen

siegte Mathias Wally, 4a,
vor Daniel Dirl, 3a. Bei den
Mädchen gewann Denise
Kurzweil, 4a, gegen Al-
exandra Sodomka, eben-
falls aus der 4a, das Finale.
Alle 25 Teilnehmer waren
von dem Turnier begeistert
und freuen sich schon auf
das nächste.
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Die Volksschulgemein-
de Retz, betreibt seit
1.9.2014 eine dreigruppige
Nachmittagsbetreuungs-
einrichtung, welche im
Erdgeschoß des Volks-
schulgebäudes unterge-
bracht wurde. In dieser
schulischen Nachmittags-
betreuung werden zur
Zeit 60 Volksschulkinder
zwischen 6 und 10 Jahren
von Frau Ulrike Zeindler
und Frau Viktoria Fuhs,
zwei ausgebildeten Päda-
goginnen, von Montag bis
Freitag in der Zeit zwi-
schen 11:30 bis 17:30 Uhr
betreut. Die Kinder erhal-
ten über die Firma Pabst
Harald KEG ein Mittags-

menü. Neben der Freizeit-
betreuung, welche über
die NÖ-Familienland
GmbH (Hand in Hand“)
durch die beiden Damen
durchgeführt wird, wird
auch täglich eine Stunde
Lernzeit durch die an der
Volksschule Retz beschäf-
tigten Schulpädagoginnen
in zwei Klassenzimmern
durchgeführt.

Mit den umfangreichen
Umbau- und Adaptie-
rungsarbeiten wurde im
Februar d.J. begonnen.
Alle Arbeiten konnten
von den Firmen terminge-
recht beendet werden. Die
Gesamtkosten dieses Pro-

jektes belaufen sich auf
€ 170.000,-.

Auf ca. 220 m² wurden,
vorwiegend von Retzer
Firmen, drei Freizeitbe-
treuungsräume, ein Spei-
seraum mit Küche, neue

WC- Anlagen für die
Kinder, sowie ein Behin-
derten-WC errichtet bzw.
adaptiert. Das Land Nie-
derösterreich hat die Um-
baumaßnahmen massiv
finanziell unterstützt. Ein
herzliches Dankeschön!

Volksschule
imneuenGlanz!
Volksschule aufgewertet, Nachmittagsbetreuung und Lerngarten neu
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Für die Freizeit stehen ne-
ben den dafür geschaffe-
nen Räumlichkeiten auch
der neu errichtete „Bewe-
gungsgarten“ des Stadter-

neuerungsprojektes der
Stadtgemeinde Retz im
Vorgarten der Volksschu-
le, sowie der schuleigene
Turnsaal zur Verfügung.

Lerngarten
www.vsretz.ac.at

Mit der Restaurierung der Statuenwurde auch die Renovierung der
Einfriedung fertiggestellt.

„Neuerlich werden wert-
volle historischeRetzerDo-
kumente ausgestellt. Vom
23.11.2014 bis 18.10.2015
sind im Zuge der Ausstel-
lung „Bader, Medicus. Pri-
mar. Gesundheitswesen in
Niederösterreich“ im NÖ
Landesmuseum St.Pölten
Leihgaben aus dem Stadt-
archiv und dem Museum
zu sehen. Dabei ist v.a. ein
Aderlasskalender aus dem
Jahre 1487 von besonderer
historischer Bedeutung.
Noch bis zum 19.10. ist das
Museum Retz mit Leihga-
ben im Zuge der Ausstel-
lung „Frauenleben in Nie-
derösterreich“ vertreten.“

Neue Ausstellung - Bader,Medicus
www.museumretz.at

Foto: Die Kuratorin der Ausstellung „Bader.Medicus. Primar. Gesundheitswesen inNÖ“ Prof.Dr.Elisabeth Vavra
und Stadtarchivar Dr.ThomasDammelhart bei der Besichtigung der Objekte im Stadtarchiv.
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Ihr Dachdecker & Spenglerprofi im Retzerland

Wir bieten zahlreiche Dachlösungen
für Neubau und Sanierung!

Setzen Sie bei klassischen und modernen
Dachformen außergewöhnliche Akzente.
Spenglerei Dachdeckerei Pollak GmbH
Industriestraße 4, 2070 Retz
Tel.: 02942 2335, www.pollak.cc

Westlich von Unternalb
bahnten sich die Wasser-
massen der heftigen Nieder-
schlägeAnfangAugust quer
durch einen Acker einen
Lauf undhinterließen bis zu
einenMeter tiefe Furchen in
der Landschaft. Die durch
das Wasser geschaffenen
Gräben reichen zumTeil bis
in die Sandschichten hinab,
welche durch das Tertiär-
meer vor 18 Millionen Jah-
ren abgelagert wurden. Wie
die aufmerksame Spazier-
gängerin aus Retz bemerkte,
kamen dabei auch so man-
che versteinerte Meeresle-

bewesen zum Vorschein,
wie etwa Mondschnecken,
Venusmuscheln und Seepo-
cken. Weitere Fundhinwei-
se nimmt das Museum Retz
gerne entgegen! L. Kerbler,
BA, Tel.: (0664) 395 21 02

Unwetter spülten
Meeresfossilien frei
www.museumretz.at

IMPRESSUM:
HERAUSGEBER & VERLEGER
Stadtgemeinde Retz, 2070 Retz, Haupt-
platz 30, office@stadtgemeinde-retz.at,
Tel +43 (0) 2942 - 2223, www.retz.at

FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH
Andreas Sedlmayer
GESTALTUNG& PRODUKTION
HOFER | Media – www.hofermedia.at
Namentlich gekennzeichnete Beiträge
sind ausschließlicher in Verantwortung
der jeweiligen AutorInnen.
Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz:
Stadtgemeinde Retz,
2070 Retz, Hauptplatz 30
GRUNDLEGENDE RICHTUNG
Informationsmedium für die
Bevölkerung der Stadtgemeinde Retz
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Vor Kurzem wurde durch
den geschäftsführenden
Kassenverwalter Herrn
Rudolf Bernold der Nach-
tragsvoranschlag erstellt.
Der Nachtragsvoranschlag
hat den Sinn, Entwicklun-
gen, die sich erst im Laufe
dieses Jahres ergeben ha-
ben in den Voranschlag
einzuarbeiten, um damit
ein klareres und präzise-
res Bild unserer Gemein-
definanzen zu erhalten.
Darin können beispiels-
weise Kosten, die im Zu-
sammenhang mit den
kürzlich stattgefundenen
Unwettern in Verbindung
stehen, in unsere Kosten-
rechnung mit eingearbei-
tet werden. Wir möchten
die Gelegenheit nutzen

um unser Buchhaltungs-
team mit der derzeitigen
Aufgabenverteilung Ihnen
näherzubringen.

LEITER BUCHHALUNG
Seit 1.1.2012 ist Herr Ber-
nold als geschäftsführen-
der Kassenverwalter und
Leiter der Buchhaltung
bestellt. Ihm obliegen
die Agenden: Erstellung
Voranschlag, Nachtrags-
voranschlag, Rechnungs-
abschluss und mittelfris-
tiger Finanzplan. Darüber
hinaus hat er die Haus-
haltsüberwachung und
Darlehensüberwachung
vorzunehmen, die Ab-
rechnung der Umsatz-
steuer mit dem Finanzamt
und die Führung des An-

lagen- und Vermögensver-
zeichnisses. Ihm obliegt
es auch Kontrollaufgaben
wahrzunehmen.

MAHNWESEN
Frau Helene Kurzreiter ist
bereits seit 1.8.1995 in der
Buchhaltung beschäftigt.
Sie nimmt die Kindergar-
tenverrechnung vor, küm-
mert sich um Gebrauchs-
und Hundeabgabe, erstellt
die Haus- und Grundbe-
sitzrechnungen (viertel-
jährliche Vorschreibun-
gen für Kanal, Wasser,
Grundsteuer, etc). Frau
Kurzreiter berechnet für
die gemeindeeigenen Ge-
bäude die Mieten und Be-
triebskosten ab und ver-
waltet das Mahnwesen.

LOHNVERRECHNUNG
Herr Christian Kraus ist seit
März 2012 in die Buchhal-
tung gewechselt und hat
denAufgabenbereich Lohn-
und Personalberechnung,
Lieferantenbuchhaltung
und sonstige Überweisun-
gen, Pachtverträge, Fried-
hofsverwaltung, Kommu-
nalsteuer, Nächtigungstaxe,
Lustbarkeitsabgabe und
Kassenführung über.
Insgesamt beträgt das Ge-
meindebudget rund € 8,5
Mio. jährlich. Die Ein- und
Ausgaben, die damit ver-
bunden sind, werden mit
20.000 Belegen jährlich ge-
bucht.

Nachtragsvoranschlag erstellt
www.retz.at

von Links: Geschäftsführender Kassenverwalter und Leiter der Buchhaltung Rodulf Bernhold,MahnwesenHelene Kurzreiter,
Lohnverrechnung Christian Kraus
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Wie bereits in den letzten
Stadtnachrichten angekün-
digt, wurde nun die Kin-
dergartenleitung im Lan-
deskindergarten Retz mit
1. September neu besetzt.
Als neue Leiterin konnten
wir Frau Sabine Feichtner
sehr herzlich begrüßen.
Im Rahmen eines Eltern-
abends wird sie sich den
Eltern vorstellen und ihre
Vorstellungen zur Leitung
des Kindergartens bekannt-
geben. Einige kleine Reno-
vierungsarbeiten bzw. ge-
ringfügige Umbauarbeiten
am Kindergartengebäude
wurden bereits auf ihre In-
tention hin vorgenommen.

Frau Dir. Feichtner stammt
aus Zogelsdorf und hat be-
reits berufliche Erfahrung
im Kindergarten Meisel-
dorf, der auch unter ihrer
Leitung stand, erwerben
können.
Wir dürfen ihr für ihre
neue Aufgabe viel Freude
und Elan wünschen.

Neue Kinder-
gartenleiterin
www.retz.at

Die Regulierungsbehörde
für den österreichischen
Strom- und Gasmarkt
(E-Control) bietet unseren
Bürgerinnen und Bürgern
dieMöglichkeiten sichüber
die Rechte im liberalisier-
ten Strom und Gasmarkt
zu informieren. Es werden
Fragen zur Strom- und
Gasrechnung beantwortet,
ein Preisvergleich der ver-

schiedenen Anbieter, sowie
Informationen über einen
allfälligenWechsel des Lie-
feranten angeboten. Die Be-
ratung findet in Form von
Einzelgesprächen statt; und
zwar am 2. Dezember zwi-
schen 17:00 und 19:00 Uhr
in der Aula des Stadtamtes.
Merken Sie sich diesen Ter-
min vor.

Beratungsgespräch
für Strom- und
Gaskonsumenten
www.retz.at

Wohnungen | EIGENTUM
Angertorstraße 18A, B | 2070 Retz

ca. 57 m² - 82 m² Wohnnutzfläche
Eigenmittel ab € 9.400,-
Terrasse bzw. Balkon
PKW-Abstellplatz
Kellerabteil je Einheit
Kinderwagen-/Fahrräderabstellraum
kontrollierteWohnraumlüftung
Energiekennzahl ca. 7 kWh/m²a - PASSIVHAUS
Förderung des Landes NÖ

mehr zum
Projekt:

Ihr EIGENHEIM in Retz ...
... sichere Geldanlage

mit erlesenerAussicht!

02846 / 7015
Gem.Bau- und Siedlungsgen.„Waldviertel“

www.waldviertel-wohnen.at
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Viele Hände, viele Ideen,
viel Temperament ... COGO
(„Zusammenhalt“) Mit auf-
fallendem Namen und be-

trächtlichen
Aktivitäten
hat der Ver-
ein inner-
halb eines
Jahres einen
Zustrom er-
langt, von
dem Obfrau
M i c h a e l a
Pabst nie
zu träumen

wagte. Bis zur Sommerpau-
se konnte COGO8 verschie-
dene Veranstaltungen pro
Monat für Menschen von

0 - 104 anbieten. Monats-
stammtisch jeden 1. - jetzt
neu -Donnerstag im Monat,
Yoga für Schwangere, Be-
ckenbodengymnastik, Mu-
sikgarten und Babyklänge,
Kindertauschmarkt, Blu-
men und Kräuterwerkstatt,
Bastelkurse, verschiedenste
Vorträge uvm. Selbst eine
Schülergruppe der HLT
Retz arbeitete mit COGO
ein zweisprachiges Projekt
aus. Durch die enge Zusam-
menarbeit mit dem Pflege-
heim Retz , begegnen sich

Jung und Alt auf natürliche
Art undWeise und gibt den
vielen Vorhaben des Ver-
eins Rückhalt in der Um-
setzung, wie zB durch die
zur Verfügungstellung der
Räumlichkeiten. Zu jedem
Neuankömmling flattert
das COGO-WELCOME-
Paket ins Haus und der
Storch dazu kann ebenfalls
geliehen werden. JEDE Idee
bekommt Gehör und COGO
arbeitet an der Umsetzung.

Viele Hände, viele Ideen,
viel Temperament ...
www.cogoretz.at
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Nach der Schaffung einer
Bahnunterführung scheint
nun auch die Umfahrung
der Orte Kleinriedenthal
und Kleinhöflein in greif-
barer Nähe zu sein. Die
Grundeinlöseverhandlun-
gen konnten bereits zum
Großteil erfolgreich abge-
schlossen werden. Die Bau-
verhandlung wurde durch
die Bezirkshauptmann-
schaft Hollabrunn durch-
geführt. Da dieses Projekt
vor allem für die Bewohner
von Kleinriedenthal und
Kleinhöflein so besonders

wichtig ist, aber auch für
die Wirtschaftsbetriebe im
Betriebsgebiet von großem
Vorteil ist, dürfen wir al-
len Grundeigentümern für
ihr Entgegenkommen sehr
herzlich danken. Großer
Dank gilt auch den Vertre-
tern des NÖ Straßendiens-
tes, allen voran dem Leiter
der Straßenbauabteilung
Hollabrunn, Dr. Wolfgang
Dafert. Besonderen Dank
gilt Herrn Dr. Erhard Neu-
bauer, die Grundverhand-
lungen positiv beeinflusst
hat.

Umfahrung
SpangeOst
www.retz.at

Die steten Bemühungen
der Caritasleitung tragen
nun Früchte: Die Engstel-
le an der Bundesstraße
30 im Bereich des Heimes
bekommt nun einen Geh-
steig um vorallem den Kli-
enten und deren Betreuern
der Caritas eine gefahrlo-
se Möglichkeit zu bieten
Ausflüge in die Stadt zu
unternehmen. Der Auf-
wand der Bauarbeiten ist
nicht unbeträchtlich und
wird ca. € 20.000,- an Kos-
ten hervorrufen. Durch die
Unterstützung des Herrn
Landeshauptmannes dür-
fen die Arbeiten durch
die fleißigen Bediensteten

der Straßenmeisterei Retz
durchgeführt werden. Eine

finanzielle Hilfe wird sei-
tens des Landes obendrein

gewährt.

Gehsteig bei Engstelle Caritas
www.retz.at
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KRABBELMUSIK: FÜR KIN-
DER AB6MONATENBIS 1,5
JAHREN
Die „Krabbelmusik“ ist eine
Eltern-Kind-Gruppe mit
Kindern ab dem 6 Monat
– sie wird heuer als neues
Fach in der Musikschule
angeboten!
Durch Singen, Musizie-
ren, Bewegen und Musik-
hören wird die natürliche
musikalische Veranlagung
geweckt und weiterentwi-
ckelt. Monatliches Schul-
geld: € 26,-- & einmalige
Verwaltungsgebühr von
€ 25,--

BLASORCHESTER LEITEN -
DIRIGIEREN:
ist ein umfassender Aus-
bildungslehrgang an der
Regionalmusikschule Retz
und richtet sich an Orches-
terleiterInnen, die sich in
grundlegenden Bereichen
der Ensembleleitung wei-
terbilden bzw. ihre Kennt-
nisse vertiefen möchten.
Der Kurs bietet aber auch
die Möglichkeit zum Ein-
stieg für interessierte Per-
sonen mit musikalischen
Grundkenntnissen, die ger-
ne als OrchesterleiterInnen
tätig werden möchten. Für

pädagogische Beratungen
steht der Direktor der Mu-
sikschule, Mag. Gerhard
Forman, nach telefonischer
Vereinbarung (02942/20233)
gerne zur Verfügung.
Weitere Infos auf www.mu-
sikschuleretz.com oder di-
rekt in der Musikschule.

BLÄSERKLASSE – KOOPE-
RATIONSPROJEKTMIT DER
VOLKSSCHULE RETZ
Bereits zum zweiten Mal
startet jetzt im September
eine „Bläserklasse“.
Eine BLÄSERKLASSE ist
eine besondere Form des

Musikunterrichts, wobei
das Orchestermusizieren
im Mittelpunkt steht. Bei
diesem Unterrichtsmodell
erlernen alle SchülerInnen
ein Blasinstrument. Inst-
rumentaldidaktische Lern-
inhalte und der traditionel-
le Lernstoff des Lehrplans
Musik werden integrativ
miteinander verknüpft.
Die Bläserklasse wird heu-
er wieder für die 3. Klassen
der Volksschule Retz für 2
Schuljahre angeboten.

Musikschule Retz informiert
Aktivitäten der Regionalmusikschule Retz www.musikschuleretz.com

JUGENDCHOR
• Für Jugendliche ab 12 Jahren, die Musik spannend finden, die gerne singen und Lust haben,

mit anderen Jugendlichen im Chor zu singen
• Der Chor wird projektweise eingesetzt (November/Dezember 2014 und Frühjahr 2015)
• Proben finden im Haus der Musik in Retz statt
• Leitung: ML Mag. Karoline Schöbinger, BA (Tel.: 0664/9106076)
• Kosten: für MusikschülerInnen kostenlos, ansonsten € 120,--/Schuljahr & einmalige Verwaltungsgebühr von € 25,--
• Anmeldungen im Sekretariat der Musikschule sind noch möglich!
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Am 19.07.2014, durfte der
TC Retz sein 60-jähriges
Bestehen mit einem Nos-
talgie-Mixed-Turnier und
einem Festakt mit an-
schließender Grill- und
Cocktailparty begehen.
Im Rahmen des Festak-
tes referierte Obmann
Mag. Georg Glaser über
die Geschichte des Ver-
eines. Danach wurde die
Geschichte des TC Retz
durch einen Round-Tab-
le, den Obmann Stv. Dr.
Andreas Kranner mode-
rierte, mit Tennisspiele-
rinnen und –spielern der
ersten Stunde bis zur jet-
zigen Tennisgeneration

mit Leben erfüllt.. Auch
die Entwicklung der ein-
zelnen Damen- und Her-
renmannschaften und
des Clublebens des TC
Retz wurde in der mun-
teren und lebhaft geführ-
ten Diskussion beleuch-
tet. Im Anschluss an den
Round Table bildete die
Ansprache von Vize-Bgm.
KR Karl Burkert den Ab-
schluss des offiziellen
Festaktes. Die Siegereh-
rung des Nostalgie-Mi-
xed-Turniers nahm er
dann gemeinsam mit Ob-
mann Mag. Georg Glaser
und Turnierleiterin Mag.
Franziska Hienert vor.

Alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer wurden
mit Urkunden ausgezeich-
net und die Gewinner mit

Blumen und Wein geehrt.
Hr. Oswald Schleifer or-
ganisierte eine Tombola
bei der es rund 250 Prei-

se zu gewinnen gab und
jedes 4. Los ein Treffer
war. Der Reinerlös dieser
Veranstaltung dient dem

sportlichen Nachwuchs
des TC Retz und der In-
standhaltung der Anlage.

TC Retz 60-Jahre
www.tcretz.org
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Marschmusikwertung
BAG Hollabrunn in Niederflladnitz – 15. Juni 2014 www.stadtkapelle-retz.com

Wieder überaus erfolgreich
nahm die Stadtkapelle
Retz an der von der Grenz-
landkapelle Hardegg or-
ganisierten Marschmusik-
wertung in Niederfladnitz
teil. Derzeit zählt die unter
Obmann Richard Wimmer
geführte Kapelle 75 aktive
Mitglieder, wobei man be-
sonders auf den mehr als
60-%igen Jungmusikeran-
teil stolz ist.

Die Kreativgruppe mit
Matthäus Rößler, Thomas
Wurm und Gerhard For-
man hat sich das 60. Ret-
zer Bezirksweinlesefest
zumAnlass und Inhalt der
Kürfigur genommen. Mit
dem „Marsch der Grena-
diere“ von Hans Honegger
begrüßten die 67 Musike-
rinnen und Musiker unter
der Stabführung des Lan-
desjugendreferenten Dir.
Mag. Gerhard Forman die
zahlreichen Gäste. Nach
der zweiten großen Wende

präsentierte die Stadtka-
pelle anspruchsvolle, in-
einander verlaufende 90°
Wendungen.
Zu den Klängen der Dis-
ney Pixar Filmmusik
„Highlights from Planes“
marschierten die Reihen
aus und präsentierten in
schwungvollen Schritt-
kombinationen die Zahl
60. Zu den Klängen des
„Castaldo Marsches“ von
Rudolf Novácek erfolgte
die Auflösung der Kürfi-
gur und der Ausmarsch.
Die Stadtkapelle Retz er-
reichte mit 96 von 100
Punkten zum 13. Mal in
unterbrochener Reihenfol-
ge die Tageshöchstpunk-
teanzahl.

120 JAHRE STADTKAPELLE
Das Jahr 1954 war das Ge-
burtsjahr von den beiden
noch immer aktiven Grün-
dungsmitgliedern Ehren-
kapellmeisterHerbertNeu-
bauer und Ehrenobmann

Robert Löscher. Beide
leiteten über 2 Jahrzehnte
in führenden Funktionen
die Stadtkapelle und tru-
gen dazu bei, dass sich die
Kapelle zu so einem groß-
artigen Verein entwickeln
konnte. Die Kürfigur der
Marschmusikwer tung,
die Darstellung der Zahl
60 als musikalisches Ge-
burtstagsgeschenk für die
beiden Jubilare, wird auch
beim Winzerumzug am
60. Retzer Weinlesefest zu
sehen sein.

BEZIRKSWEISENBLASEN
Für die Qualitätssteige-
rung ist das Spiel in klei-
nen Gruppen eine unbe-
dingte Notwendigkeit. Wie
in den letzten Jahren wird
die Kapelle auch heuer
wieder beimWeisenblasen
der BAG Hollabrunn am
21.9.2014, 14:00 Uhr, im
Brandlhof in Radlbrunn
mit einigen Ensembles
teilnehmen.

KONZERTMUSIKWER-
TUNG
Die Teilnahme an der Kon-
zertwertung ist einer der
Höhepunkte im musika-
lischen Jahr. Auch heu-
er wird die Stadtkapelle
in der Leistungsstufe D,
schwer spielbare Musik,
am Sonntag, 23. November
2014, im Stadtsaal im Al-
thof, antreten.

Stadtmauerfest
4. Oktober 2014
ab 14 Uhr
In ganz Niederösterreich
finden am 04. Oktober 2014
Stadtmauerfestestatt. InRetz
wird ab 14 Uhr die Stadtmau-
er im Althof „erstürmt“. Wei-
ters wird der „Bücherturm“
präsentiert und Herr Mag.
Woldron wird seine Studien
zur Stadtbefestigung präsen-
tieren. KleinundGroßsindzu
dieser Veranstaltung herzlich
eingeladen.
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Oktober
03.10 Nachtwächterführung
20:00 Uhr
Treffpunkt: Tourismusbüro

04.10 Stadtmauernfest
ab 14:00 Uhr
Stadtmauer Althof „erstürmen“

04.10 Lange Nacht der
Museen 18:00 - 01:00 Uhr
Museum Retz im Bürgerspital,
Erlebniskeller, Fahrradmuseum

04.10 Herbstliches Salonkon-
zert am Lisztflügel 19:00 Uhr
Konzert von Dr. Oswald Ruttner
im Rahmen der Langen Nacht
der Museen 2014,Museum Retz

05.10 Erntedankbrunch
12:00 Uhr
Hotel Althof - Restaurant

06.10 Sprechtag von LH Dr.
Erwin Pröll 9:00 - 11:00 Uhr
Voranmeldung unter:
02942/2250, ÖVP Kanzlei,
Schmiedgasse 1

07.10 Bibelgespräche mit P.
ClemensWehrle 19:15 Uhr
Gästehaus des Dominikan-
erklosters

08.10 SC Retz -Waidhofen
a.d. Thaya 14:00 Uhr
Sportplatz

09.10 REQUIEM 19:30 Uhr
Dominikanerkirche Retz, gewid-
met den Opfern der Flüchtlings-
katastrophe von Lampedusa
2013 Eintritt frei

11.10 Mini-Truck-Trial
Wettkampf
Freizeitzentrum Obernalb

11.10 SC Retz - Ebreichsdorf
15:30 Uhr
Sportplatz

12.10 Mini-Truck-Trial
Wettkampf
Freizeitzentrum Obernalb

19.10 Wildbrunch I 12:00 Uhr
Hotel Althof - Restaurant

19.10 Mittagsbuffet
ab 12:00 Uhr
Buschenschank Fuchs, Unter-
nalb

21.10 COGO Retz: Vortrag:
"Haust dumi, hau i di"
19:30 Uhr
Pflegeheim Retz

23.10 Bastelstunde
Basteln von Weihnachtssternen,
Volksheim

25.10 SC Retz -
Obergrafendorf 15:00 Uhr
Sportplatz

27.10 Simonimarkt
ganztags
Hauptplatz

27.10 Mutter-Elternberatung
13:00 Uhr
Stadtamt Retz - 1. Stock

27.10 Arbeitskreissitzung -
"Gesunde Gemeinde"
19:00 Uhr
Stadtamt

29.10 Gemeinderatssitzung
19:00 Uhr
Rathaus

November

02.11 WildbrunchII 12:00 Uhr
Hotel Althof - Restaurant

04.11 Teestunde des Pensio-
nistenverbandes 14:00 Uhr
Volksheim

08.11 NÖ Heckentag 2014
9:00 - 12:00 Uhr
Stadtamt

08.11 clari.retz.day 2014
9:30 - 18:30 Uhr
Haus der Musik

08.11 clari.retz.day 2014
19:00 Uhr
Abschlusskonzert, Althof Retz -
Stadtsaal

09.11 Martinibrunch
12:00 Uhr
Althof Retz - Restaurant

11.11 Teestunde des Pensio-
nistenverbandes 14:00 Uhr
Volksheim

11.11 Bibelgespräche mit P.
ClemensWehrle 19:15 Uhr
Gästehaus des Dominikan-
erklosters

12.11 COGO Retz - Vortrag:
Leben nach dem Tod
19:00 Uhr
Pflegeheim Retz

13.11 Tagesausflug des Pen-
sionistenverbandes insWald-
viertel
Info: GR Peter Soucek,
0676/3235725

18.11 Teestunde des Pensio-
nistenverbandes 14:00 Uhr
Volksheim

19.11 Blutspendeaktion
17:00 - 20:30 Uhr
Rot-Kreuz-Haus

22.11 Weinkulinarium -
Vini e Gusti 19:00 Uhr
Info: 02942/3711, Hotel Althof -
Restaurant

23.11 Konzertwertungsspiel
der BAG Hollabrunn
9:00 - 17:00 Uhr
Althof Retz - Stadtsaal

24.11 MutterElternberatung
13:00 Uhr
Stadtamt Retz, 1. Stock

25.11 Teestunde des Pensio-
nistenverbandes 14:00 Uhr
Volksheim

Dezember
02.12 Teestunde des Pensio-
nistenverbandes 14:00 Uhr
Volksheim

02.12 Bibelgespräche mit P.
ClemensWehrle 19:15 Uhr
Gästehaus des Dominikan-
erklosters

06.12 - 08.12
Advent drüber & drunter
ab 13:00 Uhr
Hauptplatz - Erlebnisskeller -
Rathaus

07.12 Nikolobrunch
12:00 Uhr
Hotel Althof - Restaurant

Die wesentlichen Aufgaben
des DEV liegen nicht nur
in der Mitarbeit an Maß-
nahmen der Ortsgestaltung
und der Pflege der Land-
schaft. Auch die „Kultur“
im Sinne der Heimatver-
bundenheit ist dem Verein
wichtig. So wurde an Fr.
Mag. Ulrike Holy-Padevit
für die Stadtbücherei-Medi-
athek ein Wertscheck über

€ 500,- überreicht. DemAn-
liegen, Werke von in unse-
rer Umgebung schaffenden
Schriftstellern und Bücher,
die Retz und unsere Region
betreffen, anzuschaffen,
wurde bereits Rechnung
getragen. Neben der Viel-
zahl an Heimatliteratur ste-
hen nun u.a. ganz aktuell
neue Medien zur Ausleihe
zur Verfügung: „C‘est la

vie“ (ein Lebenslauf von Pe-
ter Turrini mit einemNach-
wort von Silke Hassler);
„Alles Rot“ (ein neuer Mira
Valensky Krimi von der
Weinviertler Schriftstel-
lerin Eva Rossmann); der
neue Komarek: „Schräge
Vögel“; sowie vom Retzer
Autor Christopher Stainin-
ger „Nichts und niemand“
Liebes- und Hassgedichte;

DEV
Altstadt
Retz
www.dev-altstadtretz.at
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26. – 28.
September 2014RETZ

60.WEINLESEFEST

Freitag: € 3,50
Samstag: € 3,50
Sonntag: € 4,50
Kombikarte: € 7,00
Preise inkl. aller Steuern und Abgaben
www.retzer-weinlesefest.at

Kellerführungen

Vergnügungspark

Kindernachmittag

Live-Musik

Hauermarkt

Großheuriger

SONNTAG:
Frühschoppen

Gratisweinbrunnen

Winzerumzug

Riesenfeuerwerk

Das Fest an der Weinstraße Weinviertel


